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Mitteilungen 
 

Distanzritt „rund ume Wisebärg“ 
Der Verein „Distanzreiter Nord West“ plant am 
30. Oktober 2010 die vierte Auflage des Dis-
tanzritts „rund ume Wisebärg“. Die Gemeinde-
räte der Verbundsgemeinden haben dem Ver-
ein die Bewilligung für das Durchreiten unserer 
Gemeinden auf der gewünschten Route erteilt.  
 

Stimmcouverts 
Bitte beachten: Stimmcouverts müssen bis 
17.00 Uhr des Tages vor dem Abstimmungs- 
und Wahltag, d.h. bis Samstagabend, 17.00 
Uhr, im Briefkasten der Gemeindeverwal-
tung sein. 

Später eingegangene Couverts können nicht 
berücksichtigt werden und sind ungültig. 
 

Bewilligung Strassensperrung 
Die Polizei Basel-Landschaft bewilligt dem TV 
Zeglingen für die Durchführung der Wisenberg-
Challenge am Samstag, 25. September 2010, 
zwischen 15.00 und 16.00 Uhr, folgende Stras-
sensperrungen: 
 

 In Zeglingen: Wisenstrasse ab MZH und 
Hauptstrasse bis und mit Häfelfingerstrasse  

 In Rünenberg: Zeglingerstrasse ab Hofmatt 
bis Abzweigung Mapprach 

 
 

Veranstaltungskalender 
 

01. September Altpapiersammlung Schule Rünenberg Rünenberg 
02. September Mannschaftsübung Feuerwehrverbund Rü-Ki-Ze Rünenberg 
02. September Altkartonsammlung OBAV Rü-Ki-Ze 

03. September Abgabe Mäuseschwänze Einwohnergemeinde Rünenberg 
Mehrzweckgebäude Rünen-
berg 

03. September Jahresversammlung Verein Spielgruppe Rünenberg Spielgruppenzimmer  
04./05. Sept. Vereinsreise Männerriege Zeglingen   
09. September Jubilarenabend Gemischter Chor Rü/Musikverein Rü Gemeindesaal Rünenberg 
10. September Altpapiersammlung Schule Zeglingen-Kilchberg Zeglingen-Kilchberg 
15. September Pagerübung Feuerwehrverbund Rü-Ki-Ze Rünenberg 
22. September Kinderkleiderbörse Frauenverein Zeglingen-Kilchberg MZH Zeglingen 

25. September Wisenberg-Challenge Turnverein Zeglingen 
Mehrzweckhalle Zeglingen 
Wisenberg 

26. September Jubiläums-Wisenberglauf Turnverein Zeglingen Bad Ramsach/Wisenberg 
    

25. September - 10. Oktober 2010     Herbstferien 
 

Abfallstatistik 
 

Gemäss Abfallstatistik des Amts für Umweltschutz und Energie haben die Abfallmengen gegenüber 
dem Vorjahr leicht abgenommen. 
 

 Die Menge der nicht wieder verwertbaren Abfälle (Hauskehricht und Sperrgut) war mit 174 kg pro 
Person und Jahr gleich hoch wie 2008. 

 Bei den Wertstoffen (Papier/Karton/Glas etc. ohne Grün- und Sonderabfälle) ging die gesammelte 
Menge um etwa 5 %, auf 128 kg/Person und Jahr (Vorjahr 135 kg/Person), zurück. Dabei schlägt 
vor allem der Rückgang bei den Sammelmengen für Papier und Karton zu Buche. 

o Altpapier/Karton:  Abnahme der Sammelmenge um 7.8 % auf ca. 81 kg/Person und Jahr 
o Altglas: Leichte Abnahme der Sammelmenge um 1.4 % auf 34 kg/Person und Jahr 
o Metalle: Zunahme der Sammelmenge um 17.3 % auf 6.1 kg/Person und Jahr 
o Textilien: Abnahme der Sammelmenge um 2.4 % auf rund 7.6 kg/Person und Jahr 

 

 In den Gemeinden wurde gesamthaft rund 13’500 Tonnen Grünabfälle gesammelt. Dies ergibt eine 
Durchschnittsmenge von 49 kg/Person und Jahr, was einer Zunahme um 2 kg oder 4.2 % gegen-
über dem Vorjahr entspricht. 

 

Die von den Gemeinden gesammelten Abfallmengen nahmen während der letzten zwei Jahre gering-
fügig ab. Dieser Rückgang ist aber in erster Linie auf geringere Sammelmengen bei den Wertstoffen  
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zurückzuführen. Die Anstrengungen zur Abfallvermeidung und Abfalltrennung müssen aber konse-
quent weitergeführt werden. 

Daher gilt nach wie vor – vermeiden Sie nach Möglichkeit unnötige Mengen Abfall. 
 
 

Rotkreuz Notrufkunden profitieren von günstigeren Preisen 
 

Frau Wenk stürzt die Kellertreppe hinunter. Rasche Hilfe ist nur 
ein Knopfdruck weit entfernt und ab sofort günstiger. Das 
Schweizerische Rote Kreuz Basel-Stadt und Baselland senken 
die Preise für den Notruf per 1. Juli 2010. 
 

Ältere Menschen möchten möglichst lange zu Hause leben, ihre Selbständigkeit bewahren, mobil blei-
ben und nicht auf Sicherheit verzichten. Der Rotkreuz Notruf vermittelt ihnen ein sicheres Gefühl, denn 
sie erhalten – auf Knopfdruck - bei einem Notfall rund um die Uhr Hilfe. Das Schweizerische Rote 
Kreuz Basel-Stadt und Baselland handelten mit der Medizinischen Notrufzentrale (MNZ) günstigere 
Tarife aus und geben diese per 1. Juli an die Kundinnen und Kunden weiter. Mit dem Rotkreuz-
Notrufgerät kann die Notrufzentrale während 24 Stunden alarmiert werden. Diese bietet eine Kontakt-
person der Betroffenen auf, beispielsweise Angehörige, Freunde oder Nachbarn, den Rettungsdienst, 
Arzt oder Pflegedienst, die vor Ort Hilfe leisten. 
 

Der Rotkreuz Notruf bewährt sich seit mehr als 25 Jahren und entwickelt sich gemäss den Bedürfnis-
sen der modernen Gesellschaft ständig weiter. Mit dem Notruf Casa kann von zuhause aus die Notruf-
zentrale zu Hilfe gerufen werden. Die älter werdende Bevölkerung möchte auch im Alter nicht auf ihre 
Mobilität verzichten. Wer sich auch unterwegs sicher fühlen will, verlässt sich auf den Notruf Mobil. Mit 
Handy oder speziellen Geräten können in Not geratene Personen per GPS lokalisiert und auch ausser 
Haus – auf Knopfdruck - die nötige Hilfe erhalten. 
  

Auf den Rotkreuz Notruf kann sie sich verlassen – jetzt noch günstiger © SRK  
 

Weitere Informationen zum Notruf 
Rotes Kreuz Baselland, Notruf, Beatrice Gafner, Tel. 061 905 82 01, notruf@srk-
baselland.ch, www.srk-baselland.ch 
 
 

 
 

Spruch des Monats 
 

Ich habe den Kampf gegen die Falten aufgegeben, 
weil nichts so viel Falten macht 
wie der Kampf gegen Falten. 

 
Liv Ullmann 

 
 

58. Baselbieter Team-OL vom Sonntag, 24. Oktober 2010  
 

Zum ersten Mal auf dem Zeglinger Berg 
 

Erstmals in seiner 57-jährigen Geschichte findet der Baselbieter Team-Orientierungslauf im Gebiet des 
Zeglinger Bergs statt. Am 24. Oktober werden gegen 1'800 Sportlerinnen und Sportler aller Alterskate-
gorien in Zeglingen auf Postensuche gehen. Besammlung ist in der Mehrzweckhalle Zeglingen-
Kilchberg. 
 

Im Gebiet des Zeglinger Bergs haben schon die Schweizer Einzel-OL-Meisterschaften (1985), zwei 
nationale und einzelne regionale Orientierungsläufe stattgefunden, noch nie aber der Baselbieter 
Team-OL. Gegen 1'800 Sportlerinnen und Sportler, davon zwei Drittel in den Kategorien Familie sowie 
Sie+Er, werden  voraussichtlich am vierten Oktobersonntag am grössten kantonalen Breitensportan-
lass mitmachen. Das Laufgebiet zeichnet sich einerseits durch wunderschöne offene Jura-Wiesen  
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aus, andererseits auch durch kartentechnisch sehr interessantes fein coupiertes Gelände im Wald. Ge-
rade der Wechsel von offenen Partien und Abschnitten im Wald werden die einzigartigen Merkmale 
des diesjährigen OL sein. Dass es im Kettenjura hügelig ist, immer wieder hinauf oder bergabwärts 
geht, werden die Sportlerinnen und Sportler ebenfalls erleben und erfahren. Das Zurechtfinden im OL- 
technisch noch wenig bekannten Gelände wird auf jeden Fall faszinierend und zugleich herausfordernd 
sein. 
 

Aus 27 Kategorien kann ausgewählt werden. Es hat Bahnen für OL-Neulinge, aber auch für OL-Profis, 
wie Vize-Weltmeister und Doppeleuropameister Fabian Hertner aus Pratteln.  
 

Im reizvollen Gebiet und mit Hilfe der 1:10’000er-Karte ist ein einzigartiges OL-Erlebnis garantiert. Das 
Wettkampfzentrum befindet sich in der Mehrzweckhalle Zeglingen. Von dort aus werden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit Bussen in die Nähe des Starts bei der Jägerhütte transportiert werden. 
Idealerweise melden sich die interessierten Gruppen frühzeitig für die Teilnahme an den Lauf an. Am 
Lauftag sind Nachmeldungen nur beschränkt in einigen wenigen Kategorien möglich. 
 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten eine Mittagsverpflegung und ein kleines Erin-
nerungsgeschenk. Anmeldungen können über den Netzauftritt des Sportamtes vorgenommen werden. 
Dort kann die Ausschreibung in Papierform bestellt werden (Telefon 061 827 91 00). Das Startgeld 
wird am Lauftag vor Ort bar eingezogen.  
 

Das Sportamt freut sich besonders auf die Teilnahme von vielen Teams aus Rünenberg, Kilch-
berg und Zeglingen.  
 

►MEHR IM INTERNET: www.bl.ch/sportamt 
 
 

 


